
Geschichte des Instituts

Institut für sorbische 
Volksforschung (gegr. 1951)

1952-91 bei der Deutschen Akademie 
der Wissenschaften (ab 1972 AdW der 
DDR)

Sorbisches Institut e.V.
(1.1.92)

Zweigstelle Cottbus (seit 1.9.92)

Regelmäßige Evaluationen:

- 1991/2013 durch den Wissenschaftsrat
- ca. fünfjährlich durch den Wiss. Beirat 
des SI (zuletzt 2021/22)

←



Zentrale Aufgaben des SI
lt. Satzung

•Erforschung der sorbischen Sprache, Geschichte 
und Kultur

•Sammlung und Archivierung der hierfür 
erforderlichen Materialien 

•„Damit wirkt das Institut in der Ober- und 
Niederlausitz aktiv auf die Praxis der Bewahrung 
und Entwicklung von sorbischer Sprache und 
Kultur ein.“



Hauptsitz BZ und Zweigstelle CB

SI Bautzen & Cottbus/Chóśebuz

Abteilung
Kultur-

wissenschaften

Sorbische 
Zentralbibliothek

Basis-

daten:

(2021)

Grundfinanzierung über Stiftung f.d.s.V.: ca. 2,6 Mio. €

+ Drittmittel: ca. 1 Mio. € (≈ 30% Quote)

Personal: 31 Planstellen (22 wiss.)

45-50 Wiss. (davon 10-15 über Drittmittel)

Projekte: ca. 70 lfd. Vorhaben

Abteilung 
Sprach-

wissenschaftSorbisches
Kulturarchiv



Hauptsitz BZ und Zweigstelle CB

SI Bautzen & Cottbus/Chóśebuz

Abteilung
Kultur-

wissenschaften

Sorbische 
Zentralbibliothek

Basis-

daten:

(2021)

Grundfinanzierung über Stiftung f.d.s.V.: ca. 2,6 Mio. €

+ Drittmittel: ca. 1 Mio. € (≈ 30% Quote)

Personal: 31 Planstellen (22 wiss.)

45-50 Wiss. (davon 10-15 über Drittmittel)

Projekte: ca. 70 lfd. Vorhaben  i.Folg. kleiner Ausschnitt

Abteilung 
Sprach-

wissenschaftSorbisches
Kulturarchiv



Zweigstelle Cottbus

Relativ klein mit Blick auf Stammpersonal:

SW: 2,5 (einschl. Direktor)
KW: 1,0

+ ca. 5-6 Stellen über Drittmittel
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Drittmittelstärke der 

Zweigstelle als Form 

der 

„Selbstermächtigung“



Sprachportal niedersorbisch.de

Bis 2021 mehr als

2 Mio. Euro Drittmittel 

zur Erarbeitung der hier 

bereitgestellten digitalen 

Ressourcen

für einen massiven Ausbau 

des (fast durchgängig 

zweisprachigen!) Portals 

seit 2010

= wichtigster 

Publikationskanal für 

Niedersorbisch



Bsp.: „Muttersprachliches Nieder-
sorbisch“ (2011-17/VW-DoBeS)

100 Std. Aufnahmen/Transkription/Übersetzung Kartenbasierter Zugang:

Thematischer Zugang:

Zugang über Transkription/Übersetzung:



Bsp.: „Deutsch-niedersorbisches 
Wörterbuch“ (2003 ff.)



Schrifttums-Monitoring



Digitalisierung des Schrifttums als 

Grundlage für Forschung und Bereitstellung



Bsp.: „Niedersorbische Digitale 
Bibliothek “ (2020/21, BKM)



Bsp.: „Ns. Namen“ (SfdsV, MWFK)

...



Bsp.: „Ns. Namen“ (SfdsV, MWFK)

...



Bsp.: „Ns. Namen“ (SfdsV, MWFK)

...



Druckpublikationen: Beispiele

2022 2019

2018 20212021

u.a. spezielle Publikationen zur 
Niederlausitz/Cottbus



Engagement im Strukturwandel

• 2018: “Strukturentwicklung in der Lausitz: Empfehlungen für einen Aktionsplan im Bereich Sorben/Wenden”

• 2018/2020: Konzept für zusätzliche SI-Abteilung “Regionalentwicklung und Minderheitenschutz”

• 2019: Initiierung des Netzwerkes der gesellschaftswiss. Transformationsforschung in der Lausitz 

(Gründung im Mai 2019 im Wendischen Haus; mittlerweile 60 Mitglieder, 5. Treffen 10.2021 SI-BZ)

• Erarbeitung von zahlreichen Projektanträgen, u.a.:

“Digitales Portal zu sorbischen und Lausitzer Sprach- und Kulturlandschaften”

 Kulturerbe = Wissen über Kulturerbe  Erarbeitung, Aufbereitung, Bereitstellung

Beteiligung an “Welterbestudie: Lausitzer Bergbaufolgelandschaften als UNESCO

Welterbe im Rahmen des WIR!-Bündnisses Land-Innovation Lausitz (BMBF, mit BTU-CS/IHM)

 10.22 Tentativantrag über BB eingereicht / 9.22 gem. Tagung mit BTU-CS

 Folgeprojekt läuft ab Juli 2022 (INIK, BTU, IHM, TLS)



Gutachten, Beratung, 
Dienstleistung

Als schriftliches 

Ergebnis von 

Recherchen und 

partizipativen 

Prozessen:

Projekte für die gesamte Lausitz (Beispiele):

1. Konzeption eines Registers für das sorbische/wendische Kulturerbe

(Koop. u.a. Wendisches Museum CB u. Wend.-dt. Heimatstube Jänschwalde/Janšojce)

 geplant: technische und org. Hilfeleistung; Vorbereitung von Digitalisierungen

2. [in Planung] Digitalisierungszentrum am SI (mit Dienstleistungsfunktion)



Newsletter/wokolnik

über die Homepage des SI: www.serbski-institut.de:

Vielen Dank für Ihr Interesse!


